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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 13

TuS Gümmer III : SG Ronnenberg II 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Strootmann bleibt gegen den TuS Gümmer III ungeschlagen

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 13 traf der TuS Gümmer III am vergangenen Freitag
auf die SG Ronnenberg II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Jörg Wilke. Bemerkenswert
war, dass der TuS Gümmer III diese Partie mit 3 und die SG Ronnenberg II mit einem Ersatzspieler
bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 3:1 siegten Nordmann / Seegers gegen Brandt / Wilke
und gaben dabei nur einen Satz her. Fast verloren schien danach das Spiel von Rösner / Melzer
gegen Viet / Ehlers, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Rösner / Melzer jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Betrübt
über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Strootmann / Weis waren anschließend wiederum Streich /
Kluge, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Jan Rösner gegen
Pascal Brandt durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bemerkenswert war hierbei der
vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Rösner endete. Sascha Streich
gewann dann sein Spiel gegen Rainer Viet überzeugend und anhand der TTR-Werte sehr
überraschend, mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ohne Satzgewinn für Carsten Nordmann verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Norbert Strootmann. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab
Mario Seegers bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Peter Ehlers noch ab und quittierte ein 2:
3 nach Sätzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gavin Melzer beim 0:3 gegen Jörg Wilke.
Einen Sieg fuhr Dominik Kluge bei seinem 3:1 gegen Felix Weis ein. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TuS Gümmer III und der SG Ronnenberg II in die Box. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Jan Rösner das Match, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen
war, mit 1:3 gegen Rainer Viet abgab und eine Niederlage kassierte. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:12 für Rösner und 16:10 für Viet seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Sascha Streich eine Niederlage
in vier Sätzen gegen Pascal Brandt kassierte. Nicht ganz mithalten konnte Carsten Nordmann, beim
3:11, 11:8, 14:16, 9:11 gegen Peter Ehlers, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 11. für Nordmann seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 9
Siege gelangen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Ein Satz reichte nicht, weshalb Mario
Seegers die Partie gegen Norbert Strootmann, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Seegers damit auf 8, während er bislang
11 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Gavin Melzer gelang es, Felix Weis im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Sieg liegt
Melzer nun bei einer Saison-Bilanz von 11:3, während Weis nach diesem Einzel eine Statistik von 7:
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6 zu verbuchen hat. Dominik Kluge gegen Jörg Wilke hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Gümmer III am 05.04.2024 gegen den TTV 2015 Seelze III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
05.04.2024 gegen den TSV Langreder III mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Gümmer III

Doppel: Nordmann / Seegers 1:0, Rösner / Melzer 1:0, Streich / Kluge 0:1 
Einzel: J. Rösner 1:1, S. Streich 1:1, C. Nordmann 0:2, M. Seegers 0:2, G. Melzer 1:1, D. Kluge 1:1 

 SG Ronnenberg II
Doppel: Viet / Ehlers 0:1, Brandt / Wilke 0:1, Strootmann / Weis 1:0 
Einzel: R. Viet 1:1, P. Brandt 1:1, P. Ehlers 2:0, N. Strootmann 2:0, F. Weis 0:2, J. Wilke 2:0


